
20 Jahre
Böhlener
Berufsschule
Am 2. Oktober sind alle Interessenten willkommen

böhlen. Seit 20 Jahren lernen
junge Menschen am Standort
Böhlen des Beruflichen Schul-
zentrums Leipziger Land für
ihren Start ins Berufsleben. Am
2. Oktober feiert die Schule ab
13 Uhr gemeinsam mit Schüle-
rinnen und Schülern, Lehrkräf-
ten, Partnern, Wegbegleitern
und allen Interessierten.

Was vor zwei Jahrzehnten be-
gann, ist heute ein moderner
und bedeutender Bildungs-
standort der Region – gewach-

sen an Menschen, Möglichkei-
ten, Erfahrungen und starken
Partnerschaften.

Tausende junge Menschen
haben hier gelernt, Kompeten-
zen erworben und den Grund-
stein für ihren beruflichen Weg
gelegt. Gleichzeitig hat sich die
Schule stetig weiterentwickelt:
neue Technologien, moderne
Ausbildungsbedingungen und
die enge Zusammenarbeit mit
Wirtschaft und Region prägen
das BSZ heute.

Monika Martin und Andy Borg
singen in Böhlen
Konzerte am 17. Oktober und am 29. Januar im Kulturhaus
böhlen. Auf zwei große Kon-
zerte können sich Musikfans im
Kulturhaus Böhlen freuen. Am
17. Oktober ab 16 Uhr tritt Mo-
nika Martin, die goldene Stimme
aus Graz, im Rahmen ihrer Jubi-
läumstourin Böhlen auf. Monika
Martin berührt mit ihrer unver-
wechselbaren Stimme und ihren
einfühlsamen Liedern die Her-
zen ihrer Zuhörer. Was einst mit
großem musikalischem Können
begann, hat sich über die Jahre
zu einer ganz eigenen künstleri-
schen Heimat entwickelt – einer
Musik, die der Seele guttut. Seit
30 Jahren begleiten ihre Lieder
die Menschen in glücklichen
Momenten und spenden Trost in

schweren Zeiten. Andy Borg ver-
spricht am 29. Januar 2027 ab
16 Uhr Schlager und Spaß – mit
dabei sind Patrick Lindner sowie

Conny & die Sonntagsfahrer. Bei
Andy Borg bekommt das Publi-
kum, was es erwartet, den klas-
sischen Schlager, die schönsten

Oldies und Evergreens und noch
dazu eine gehörige Portion gute
Laune. Da geht’s locker zu, da
kann man richtig feiern und
Spaß haben. Auch Schunkeln ist
erwünscht. Man singt einfach
mit, denn die Lieder kennt man
sowieso. Das muss man erst mal
Abend für Abend schaffen, dass
die Musik das Publikum direkt
mit dem Opening-Song „Beim
Andy“ abholt und bis zum Finale
mitreißt.

2 Karten unter schlagerti-
ckets.com, Kulturhaus telefon
034206- 770540 sowie an allen
bekannten Vorverkaufsstellen
oder ab 15 uhr an der tageskasse.

Monika Martin
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ANZEIGE

Kitzscher. Der Leipziger Süd-
raum macht weiter als begehr-
tes Pflaster für Solaranlagen von
sich reden. Nach dem Energie-
park Witznitz (500 Hektar) auf
Flächen von Neukieritzsch,
Rötha und Böhlen bringt die
Stadt Kitzscher zwei Vorhaben
auf den Weg. Beide von stattli-
cher Dimension.

Der Stadtrat billigte jetzt zwei
Bebauungspläne im Entwurf.
Dabei handelt es sich um den
„Energiepark Bockwitzer See“
und das Vorhaben „Agri-Photo-
voltaikanlage Kitzscher“.

solarparK am BocKwitzer
see geplant

Laut Beschlusstext erstreckt sich
das Solar-Vorhaben am Bock-
witzer See auf über 33 Hektar.
Zusätzlich ist hier ein Batterie-
speicher entlang der Bundes-
straße 176 geplant, um eine
zeitversetzte Einspeisung des er-
zeugten Stroms zu sichern. Die
Gesamtleistung der Module soll
rund 52 Megawatt Peak (MWp)
betragen. Der Grünstromspei-
cher wird mit einer Leistung von
rund 86 Megawatt angegeben.

„Die Stadt Kitzscher will ihren
Teil zum Ausbau der Erneuerba-
ren Energien beitragen“, erklärt
Bürgermeister Maik Schramm
(parteilos).

Während in anderen Orten
wieRöthaund im Wurzener
LandWiderstand und Skepsis

gegenüber Solaranlagenvor-
herrschen, ist davon in Kitzscher
bisher nichts zu spüren. Einen
Grundsatzbeschluss zum Ener-
giepark Bockwitzer See hatte
der Stadtrat bereits im
März 2025 auf den Weg ge-
bracht. Ohne dass die Öffent-
lichkeit großartig Notiz davon
genommen hätte.

Bürgermeister Maik
Schramm (parteilos) sieht gute
Gründe für den Vorstoß. Bei
dem Areal, das derzeit land-
wirtschaftlich genutzt wird,
handele es sich um eine Berg-
baufolgelandschaft des Tage-
baus Bockwitz. „Die Felder ha-
ben aufgrund der Bergbau-His-
torie keine besonders hohe Bo-
denwertzahl. Es wird also kein
wertvoller Ackerboden ver-
nichtet“, erklärt Schramm. An-
dere Standorte im Gebiet seien
zwar theoretisch denkbar. Aber
die freien Gewerbeflächen wol-
le man nicht mit Modulen zu-
stellen, sondern sie für Firmen-
ansiedlungen freihalten.

Für den Standort am Bock-
witzer See sprechen laut Rat-
hauschef auch die Nähe zum
Umspannwerk Eula und zu vor-
handenen Hochspannungslei-
tungen. Zudem befinde sich die
Fläche im Einzugsbereich des
Industriegebietes „Goldener
Born“ und könne perspekti-
visch einen Beitrag zu dessen
CO -neutraler Energieversor-
gung leisten.

Als Ausgleich sollen unter an-
derem Laubbäume gepflanzt
und sogenannte Lerchenfens-
ter angelegt werden. Letztere
sind bewusst freigehaltene
Stellen, auf denen Feldlerchen
Lande- und Brutplätze sowie
genügend Futter finden.

leipziger energie Bereits
in Borna aKtiV

InvestordesEnergieparksBock-
witzer See ist das Unternehmen
Solarprojekt Dittmannsdorf
GmbH mit Geschäftsführer
Danny Wehnert. Dieser ist mit
seinem Unternehmen Leipziger
Energie bereits an der Auto-
bahn 72 bei Borna aktiv.

Planerisch ist das Vorhaben
nicht ohne Konflikte. Der
Standort liegt teilweise in einer
Trinkwasserschutzzone und zu-
gleich in einem Vorbehaltsge-
biet für Landwirtschaft. Zahlrei-
che Behörden haben bereits
Stellung bezogen und auf Kon-
fliktpunkte hingewiesen. Eine
öffentliche Auslage des Plan-
entwurfs findet demnächst
statt.

agri-pV schlägt zwei
Fliegen mit einer Klappe

Eine Agri-PV-Anlage, die flä-
chenmäßig noch größer als der
Energiepark werden soll, gab
der Stadtrat ebenfalls zur öf-
fentlichen Beteiligung frei. Die-

Kleinanzeigen-annahme unter:

Tel. 0800 2181040
Mo – Fr 7-20 Uhr, Sa 7-12 Uhr

Akkordeon-Konzert
zum Jubiläum
musiK- und Kunstschule Landkreis Leipzig feiert am 3. Oktober

marKKleeberg. Am 3. Ok-
tober feiert das Akkordeonor-
chester der Musik- und Kunst-
schule Landkreis Leipzig sein 35-
jähriges Bestehen mit einem
großen Jubiläumskonzert im
Lindensaal des Rathauses Mark-
kleeberg.

Passend zum Jubiläum wurde
das Akkordeon in diesem Jahr
zum „Instrument des Jahres“
gekürt. Das Konzert nimmt das
Publikum mit auf eine musikali-
sche Reise von Barock und Klas-
sik über Filmmusik bis hin zu Tan-
go und zeitgenössischen Kom-

positionen. Das Konzert findet
am Samstag, 3. Oktober um 16
Uhr im Großen Lindensaal des
Rathauses Markkleeberg statt.
Es ist eine Ticketreservierung
notwendig. Der Eintritt ist frei.

2 www.ms-lkl.de/tickets

Das Akkordeonorchester blickt jetzt auf 35 Jahre zurück. Foto: Jörg Singer

Kitzscher bringt zwei
Solarparks auf den Weg
Der Stadtrat billigt Entwürfe für den energieparK Bockwitzer See und die
Agri-PV-Anlage an der Staatsstraße 48. Planungen auf 86 Hektar Fläche .

ses zweite Solarareal befindet
sich beiderseits der Staatsstra-
ße 48 zwischen Kitzscher und
demBadLausickerOrtsteil Beu-
cha. Das Gebiet südöstlich der
Kernstadt ist rund 53 Hektar
groß und derzeit ebenfalls
Acker.

Das Vorhaben soll über eine
installierte Leistung von 39
Megawatt Peak verfügen. An-
ders als bei einer klassischen
Freiflächen-Anlage soll Acker-
bau auf den Flächen weiter
möglich bleiben.

Landwirtschaft zusammen
mit Energiegewinnung zu den-
ken, sei das Gebot der Stunde,
so die Akteure. Zwischen den
Modulen soll ökologischer An-
bau betrieben werden. Bereits
jetzt baut ein örtlicher Land-
wirtschaftsbetrieb auf den Flä-
chen Quinoa an. Vorgesehen
ist außerdem der Anbau von
Qualitätshafer, Körnererbsen
und Zwischenfrüchten. Hinter
dem Agri-PV-Projekt steht
ebenfalls Danny Wehnert von
der Leipziger Energie, der dafür
die Wehnert Solarprojekt
GmbH & Co. KG gegründet
hat.

Finanziell würde die Stadt
Kitzscher profitieren. Verpflich-
tend vorgeschrieben sind laut
aktueller sächsischer Gesetz-
gebung 0,1 Cent pro erzeugter
Kilowattstunde, die der Stand-
ortkommune zustehen.

simone Prenzel

PERSÖNLICH •KOMPETENT •WIRTSCHAFTLICH

Freie Werkstätten in Ihrer Nähe
Anzeige

Freie Werkstatt
für PKW und Zweiräder

Reparaturen aller Fabrikate
Gestewitzer Dorfstraße 19
04552 Borna / OT Gestewitz

Tel.: 03433 / 2 45 89 82
Fax: 03433 / 2 45 89 85

Ulf Teichmann
An den Angerwiesen 1
04651 Bad Lausick
Telefon: 034345 22186
Mobil: 0172 3434199
E-Mail:
service@automobile-teichmann.de
www.automobile-teichmann.de

• Neu- und Gebrauchtwagen
• Werkstattservice

Unsere Pannenflotte

ist immer für Sie bereit.

Hier ist
Platz für Ihre

Anzeige!
Rufen Sie an:
Frau Ebner

03433 | 270761
Frau Kruppe

03433 | 270715
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